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Die CDU Brombachtal stellt sich neu auf! 

Nachdem die CDU Brombachtal im ersten Bericht ihr Wahlprogramm für die kommende Legislaturperiode 
vorgestellt hat, stehen nun die Kandidaten im Fokus. 
Die zwölfköpfige Liste setzt sich aus vielen neuen und kommunalpolitisch erfahrenen Anwärtern zusammen, 
welche gemeinsam einen völlig neuen Schwung in den Brombachtaler Ortsverband hineinbringen. Unter den 
12 Kandidaten befinden sich 4 Frauen und 8 Männer, die von jung bis alt jede Generation vertreten. 
 
Angeführt wird die Liste von Ulrike Fill. Die gelernte Bürokauffrau kann bereits 15 Jahre ehrenamtliches 
Engagement in der Gemeindevertretung vorweisen und weiß daher, wo Unterstützung und Innovation 
gebraucht werden. 
Auf Listenplatz 2 steht mit Jan Eckel gleich einer der neuen Kandidaten. Der Feuerwehrmann ist schon seit 
seiner Kindheit für die Brombachtaler Wehr im Einsatz und brennt buchstäblich für seine Gemeinde. 
Auf ihn folgt der Vorsitzende des CDU Ortsverbands, Jürgen Röser. Der Netzwerkmanager ist Dreh- und 
Angelpunkt des Brombachtaler Kulturvereins und pflegt maßgeblich die Freundschaft mit der 
Partnergemeinde La Rivière-de-Corps. 
Mit Nico Jöckel ist auf Listenplatz 4 ein weiterer junger Kandidat. Der 29-Jährige Handballer ist bereits seit 
über zehn Jahren in verschiedenen ortsansässigen Vereinen organisatorisch tätig und möchte sich nun auch 
auf politischer Ebene für die Gemeinde einsetzen. 
Ebenfalls zum ersten Mal für die Gemeindevertretung aufstellen, lässt sich der Böllsteiner Andreas Koch. Der 
Wirtschaftsingenieur weist langjährige Führungskompetenz in der Industrie sowie im sozialen Bereich auf. Er 
möchte attraktive Rahmenbedingen für Wohnraum- und Gewerbeansiedlungen in einer lebenswerten 
Gemeinde schaffen. Er kandidiert ebenfalls für den Ortsbeirat in Böllstein. 
Auf Platz 6 kandidiert Karsten Ripper. Nicht nur sein Sozialmanagement-Studium und seine Arbeit beim DRK 
qualifizieren ihn für sozialen Themen. Auch Privat zeigt er ein hohes Maß an sozialem Engagement. Er möchte 
sich für den Erhalt und Ausbau der Freizeitmöglichkeiten für Jung und Alt in Brombachtal einsetzen. 
Maria Tenhaef ist mit 20 Jahren Gemeindepolitik, die erfahrenste Kandidatin der CDU-Liste. Ihr Steckenpferd 
ist ebenfalls der soziale Bereich. Die aktuelle Vorsitzende des Sozialausschusses möchte die Barrierefreiheit an 
den öffentlichen Gebäuden Brombachtals weiter vorantreiben. 
Auf Listenplatz 8 folgt ihr Mann, Jürgen Tenhaef. Der 65-Jährige war bereits im Vorstand der CDU Brombachtal 
und des TSV Kirchbrombach aktiv. Da ihm der Sport wichtig ist, möchte er sich vor allem diesem Thema 
widmen. 
Mit Stefan Kurz steht ein weiterer Kandidat auf der Liste, der sich schon seit drei Legislaturperioden für 
Brombachtal in der Gemeindevertretung eingesetzt hat und dabei in verschiedenen Ausschüssen tätig war. 
Besonders für die Trinkwasserversorgung möchte er sich einsetzen. 
Die jüngste Kandidatin ist mit 21 Jahren Lilli Ditter. Sie ist sehr stolz darauf in unserer schönen Gemeinde 
aufgewachsen zu sein. Das sieht sie nicht als selbstverständlich an und möchte deshalb ihren Teil dazu 
beitragen, damit Brombachtal so lebenswert bleibt, wie es ist. 
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Auf dem 11. Platz steht Christiane Röser. Das Vorstandsmitglied des CDU Ortsverbandes hat fundierte 
Kenntnisse im Bereich Marketing und Werbung. Diese möchte sie zur Weiterentwicklung Brombachtals 
einsetzen. 
Den Schlusspunkt setzt mit Thilo Fischer ein „echter Birkerter“. Durch sein Mitwirken in drei Birkerter 
Vereinen, kümmert er sich leidenschaftlich um die Belange seines Ortsteils. Den gleichen Eifer zeigte er bereits 
auch in den letzten 10 Jahren im Amt als Gemeindevertreter, hier unter anderem im Bau und 
Umweltausschuss. 

Unterm Strich lässt sich sagen, dass jedem Kandidaten das Wohlergehen der Gemeinde außerordentlich 
wichtig ist. Alle sind sich einig, dass eine intakte und umfangreiche Infrastruktur das Leben in Brombachtal 
maßgeblich attraktiv und lebenswert macht. Hierfür gilt es sich einzusetzen! 

 
 

 

  


